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Zusammenfassung


Da ich schon mehrere Jahre Gedichte schreibe, möchte ich nun ein Buch herausgeben. Ein Buch ist ein gutes Nachschlagewerk und ein schönes Geschenk. Gedichte begleiten mich durch das ganze Jahr und es fallen mir und anderen Dichter/Dichterinnen stets neue ein. Deswegen habe ich vor Jahren schon eine Gruppe für weitere Autoren/Autorinnen gegründet. Da der unfassbare Krieg und Corona in den letzten Jahren hinzugekommen sind, nenne ich dieses Buch: Spontane Gedichte für den Frieden. Zur besseren Übersicht sind die nachfolgenden Gedichte nummeriert.





1 Lustige und friedliche Gedichte





Lustige Gedichte will ich schreiben,





die den Leuten im Gedächtnis bleiben.





Jedes Gedicht soll humorvoll auch sein.





Gedichte sind gut im Sprachenlatein.








2 Priscila





Meine Schwägerin wohnt in Brasilien.





Dort gibt es bestimmt auch Amphibien.





Sie hat mich leider nicht eingeladen.





Deswegen kann ich es nur schwer sagen.





In Brasilien ist es jetzt wohl sehr warm.


Ferne Länder haben eben mehr Charme.


Viele haben Freunde in der Distanz.


Freunde sind gut und bescheren mehr Glanz.





Sie wohnt bei der Familie dort im Haus.


Da geht es ihr gut, sie steht nicht in Staus.


Sie hat dort Geschwister und noch viel mehr.


Die Stadt heißt Macae und liegt am Meer.





3 Gemütliches Zusammensein





Das Leben möchte sich gut gestalten,





lasst einfach mal bequem Ruhe walten,





ab und zu mal auch einen Gang schalten.





Man will ja gern die Übersicht behalten.





Auf ein gemütliches Zusammensein





lasst uns hier freundlich und friedlich sein.





Wer stets gut gelaunt und gemütlich ist,





der/die kann gut lachen, wie Ihr wohl wisst.








4 Äpfel





Evas Apfel hat Adam angemacht,





wer hat sich das damals nur ausgedacht?





Äpfel sind als Frucht bunt, rund und gesund,





gute Inhaltsstoffe sind da der Grund.





Äpfel kann man verarbeiten als Brei,





viele Mineralstoffe sind auch dabei.





Apfelsaft und Apfelwein sind lecker,





sie sind auch oft auf Kuchen beim Bäcker.





Kinder essen gern Äpfel zur Pause,





es gibt sie auch als Bonbon Apfelbrause.





Vitamine sind auch darin enthalten,





wer schält mir jetzt ein paar Apfelspalten?








5 Faschingszeit





Fasching und Karneval sind eine schöne Zeit.





Man nimmt sich nicht Ernst und geht beim Spaß





auch mal weit.





Wer hat das Fest in den Februar 'reingelegt?





Weil man sich im Winter über Dinge aufregt?





Die Masken verdecken das Büttenredner-Gesicht.


Die Kostüme sind schön gewählt, oder etwa nicht?


Konfetti und Luftschlangen werden vorbereitet.


Die Kinder freuen sich, was das Auge weitet.





Im Grunde ist das ganze Jahr voller Freude.


Man fragt sich oft, was machen andere heute?


Verkleidungen trägt man überall sehr gerne.


Seid positiv Leute hier und in der Ferne.





6 Fasching oder Karneval





Beim Fasching trifft man viele Gesichter,





es wird gefeiert mit bunten Lichtern.





Corona hat Feiern jetzt geändert.





Nun wird mit Sprache munter gegendert.





Am Karneval grinst auch frech der Clown,





leider können nur wenige zuschau'n.





Deswegen gibt es auch manchmal Tränen,





Leben mit Corona ist zum Gähnen,





Wisst Ihr nicht mehr, wie man sich verkleidet?





Oder wie man sich mit Neuem einkleidet?





Viel Geld, Freundschaft, Wohlstand und





Partnerschaft,





wünscht man sich jetzt aufs Neue gönnerhaft.





Der Kölner Zug findet beim Fußball statt,





das schreibt heute das Kölner Tageblatt.





Da wird es Konfettiregen geben,





darum lasst uns jetzt auch besser leben.








7 Friedensdemo





Heute ist Friedens-Demo auf der Fieser-Brücke.


Leider habe ich momentan eine Zahnlücke.


Es gibt so viel, was zu bewältigen ist, jeden Tag.


Friedensverhandlungen sind sehr sinnvoll für den


Alltag.








8 Die sprachliche Verwandtschaft





Die sprachliche Verwandtschaft ist Franzosen





wohl nicht klar,





sie sprechen Merci und Chérie oft wunderbar.





Zum Gepäck sagen sie einfach, das ist bagage.





Wir Hessen meinen die Verwandtschaft mit





Bagage.





Warum laden uns die Franzosen nicht mal ein?





Die Küche der Franzosen soll ja sehr gut sein.





Wenn es in der Sprache Verwandtschaft zu uns





gibt,
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